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OUTDOOR-FÜHRUNG
Inspektionsmarsch rund ums Reiterlager

So ein rund 6 Hektar großes römisches Reiterkastell 
muss regelmäßig inspiziert werden. Bei einem 
Kontrollgang erfahrt ihr, wie und mit welcher 
Bautechnik man ein Hilfstruppenlager anlegte und 
wo welche Gebäude stehen sollten. Ob die antiken 
Messmethoden genaue Ergebnisse liefern, kann man 
selbst ausprobieren. Nach einem kräftezehrenden 
Exerzierprogramm unter dem strengen Decurio gibt es 
zum seelischen Ausgleich eine szenische Darbietung. 

 y gemeinsamer Aktivrundgang
 y römische Ausgrabungen besuchen
 y mit römischen Maßen umgehen

Alter: ab 6 Jahren und Erwachsene
Dauer: 60 – 75 Minuten

INDOOR-FÜHRUNG
Tretet ein in das Römermuseum Tulln

Wo heute das Römermuseum steht, lebten vor rund 
2.000 Jahren etwa 1.000 berittene Bogenschützen 
in einem befestigten Kastell. Ihre Aufgabe war es, 
das von den Römer:innen zivilisierte Gebiet vor den 
„wilden Barbar:innen“ im Norden zu verteidigen und den 
Grenzverkehr entlang des Limes zu kontrollieren.
Aber woher kamen diese Menschen, die mit ihren 
eigenen Händen das Hilfstruppenlager Comagenis 
erbauten? Wie gestaltete sich ihr Alltag und womit 
beschäftigten sie sich in ihrer Freizeit? All das erfährt 
man in der Ausstellung zum Tullner Reiterlager.

 y Kulturerbe Donaulimes
 y außergewöhnliche Exponate des römischen Tulln
 y Leben und Sterben im römischen Lager

Alter: ab 6 Jahren und Erwachsene
Dauer: 60 – 75 Minuten

SPEZIALWORKSHOP „STEINZEIT“
Back to the Roots

Die Schüler:innen gehen als steinzeitliche Jäger:innen 
und Sammler:innen auf Spurensuche nach Original-
Fundstücken, basteln ihren eigenen Schmuck aus 
Naturmaterialien und versuchen sich als Künstler:innen 
mit Erdfarben und Steinbearbeitung. Sie erfahren etwas 
über die Nahrung und das tägliche Leben vor 30.000 
Jahren.

 y originale Schauobjekte erleben
 y Feuer machen 
 y Steinzeitliche Ernährung kennen lernen

Alter: 3. – 6. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

SPEZIALWORKSHOP „RÖMER“
Römisches Leben zum Angreifen

In Workshop-Stationen werden die unterschiedlichen 
Facetten des römischen Lebens spürbar: standes-
gemäße Kleidung, römische Spiele, schreiben auf 
Wachstafeln und Papyrus, spielerisches Kennenlernen 
der Götterwelt und Restaurieren römischer Keramik. 
Als krönenden Abschluss gibt es eine pantomimische 
Aufführung einer mythologischen Geschichte.

 y römische Kleidung probieren
 y Spiele und Spielsachen kennen lernen 
 y Papyrus beschriften

Alter: 3. – 6. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

SPEZIALWORKSHOP „MITTELALTER“
Das „finstere“ Mittelalter wird bunt

Die Schüler:innen begeben sich auf eine packende 
Zeitreise ins Mittelalter und schlüpfen in die Rolle von 
Minnesänger:innen, Gaukler:innen und Jongleur:innen. 
Auf einer archäologischen Grabung entdecken sie 
verborgene Schätze und setzen sich mit historischen 
Befunden auseinander. Schließlich begeben sie 
sich in einem Spiel mit König Richard Löwenherz 
auf eine aufregende Reise. Intrigen, Strategien und 
überraschende Wendungen sind dabei garantiert – so 
wird das Mittelalter lebendig und unvergesslich!

 y mittelalterliches Entertainment erleben
 y Befund ergraben und interpretieren
 y Wappenkunde kennen lernen

Alter: 3. – 6. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

SPEZIALWORKSHOP „SCHRIFTEN“
Ausbildung zum Superkalligraphen

Entdecke die Welt der Schriftkultur neu! Von 
ägyptischen Hieroglyphen und sumerischer Keilschrift 
bis zu Wikinger-Runen und Kurrent – erlebe historische 
Schreibtechniken mit Tinte, Feder oder Stilus. Erfahre, 
wie Blinde mit einem Notizblock schreiben. Tradition 
trifft Innovation – eine spannende Reise durch die 
Geschichte des Schreibens!

 y Blindenschrift erkunden
 y mittelalterliche Initialen verzieren
 y jahrhundertealte Schriften ausprobieren

Alter: 3. – 6. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

Führungen & Workshops
Gerne begleitet unser fachkundiges Team die 
Besucher:innen nach Terminvereinbarung durch die 
Geschichte Tullns. Für Schulen werden altersspezifische 
Vermittlungsprogramme und Workshops angeboten.

Infos und Buchung
Claudia-Maria Behling
Tel. 0660/8711356
info@stadtexpedition.at

Besucher:inneninfo
Marc-Aurel-Park 1b, 3430 Tulln an der Donau
Tel. 02272/690-189
info@stadtmuseum-tulln.at
www.roemermuseum-tulln.at, www.virtulleum.at

Öffnungszeiten
April – Oktober: 
Mittwoch – Sonntag und Feiertage, 10 – 17 Uhr,
für Gruppen nach Vereinbarung

Impressum
Herausgeber und Medieninhaber: Stadtgemeinde Tulln an der Donau, Minoritenplatz 1, 3430 Tulln an der Donau. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Peter Eisenschenk. Herstellungsort: Tulln. Fotos: Claudia Maria Behling, 
Stadtgemeinde Tulln, Markus Bacher, Bernhard Schramm. Die Stadtgemeinde Tulln übernimmt keine Gewähr für 
die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen vorbehalten. Stand März 2025.
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KURATOR-WORKSHOP
Im Laufschritt zum Kurator

Eine Ausstellung eröffnet sich nicht von selbst, da 
gilt es, sich zuvor mit einem Thema zu beschäftigen 
und Wissen anzuhäufen. Dies ist die Aufgabe von 
Kuratorinnen und Kuratoren. Bei uns gibt es die 
Gelegenheit, eine Ausstellung zu gestalten. Löse in 
einem interaktiven Spiel knifflige Aufgaben, erspiele dir 
interessante Schauobjekte und präsentiere sie in deiner 
eigenen Ausstellung!

 y kooperatives Spiel zum Sammeln der Exponate
 y Arbeit mit 1.600 Jahre alte Originalfunden
 y Teamwork erleben

Alter: 2. – 4. Schulstufe
Dauer: 60 – 75 Minuten

MEDIEN-WORKSHOP
Nichts Neues zu melden

Die römische Armee war das modernste Heer 
ihrer Zeit. Nur durch eiserne Disziplin konnte das 
Verteidigungssystem aufrechterhalten werden. Doch 
welche Medien standen zur Verfügung, um die Soldaten 
zu motivieren? Wie konnte man sich über das Neueste 
informieren und welche „Messenger-Dienste“ gab es? 
Lasst uns gemeinsam auf die Suche gehen, mit welchen 
Symbolen und Zeichen kommuniziert wurde. 

 y Social Media Account eines Kaisers betreuen
 y eigenes Münzporträt erstellen
 y antike Medien erkunden

Alter: 9. – 13. Schulstufe
Dauer: 60 – 75 Minuten

BESTATTUNGS-WORKSHOP
Licht aus für die Tullner Auxiliarsoldaten

Starb ein Auxiliarsoldat, so gab es viel zu organisieren. 
Von Testament und Grabstein bis zu Beigaben liefen 
die römischen Bestattungssitten nach strikten Regeln 
ab. Da hieß es bloß keinen Fehler machen, denn mit 
den Totengöttinnen und -göttern wollte sich niemand 
anlegen. Findet mit archäologischen Methoden heraus, 
was uns die Gräber der verstorbenen Römer:innen 
verraten.

 y Öffnen eines römischen Grabes
 y selbstständig interdisziplinär zusammenarbeiten
 y Teamwork erleben

Alter: 5. – 8. Schulstufe
Dauer: 60 – 75 Minuten

SPEZIALWORKSHOP „MARINE“
Auf zum Flottenstützpunkt Comagenis

Eine Schifffahrt, die ist lustig, eine Schifffahrt, die ist 
schön – konnten das die Marinesoldaten tatsächlich von 
ihrem Alltag behaupten? Am ehemaligen Stützpunkt der 
Classis Comaginensis setzen sich die Schüler:innen in 
Aktivstationen mit den Aufgaben der römischen  
Donauflotte auseinander.

 y römisches Schiff basteln
 y Nachrichten dekodieren
 y römische Handelsrouten erkunden

Alter: 4. – 8. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

SPEZIALWORKSHOP „MEDIZIN“
Römische Medizin

Innen Honigwein, außen Öl - war das das einzige 
Geheimrezept der Römer:innen, um Krankheiten 
abzuwehren? Findet es heraus! Schlüpft in die 
Rolle einer Ärztin oder eines Arztes, mischt Salben, 
braut Tees, bittet die römischen Heilsgött:innen um 
Hilfe, erlebt römische Zahnpflege und nehmt ein 
Erinnerungsstück römischer Heilskunst mit nach Hause. 

 y Heiltee verkosten
 y römische Götterwelt kennenlernen
 y spielerisch den Kaiser verarzten

Alter: 4. – 8. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

Durchführung auch im Klassenzimmer möglich.

FÜHRUNG UND STATIONEN
Museum aktiv erleben

Lernt die römischen Soldaten von Comagenis bei einer 
interaktiven Museumstour kennen. Körperliches Training, 
regelmäßige Opfer, Mahlen des Getreidebreis und 
geselliges Beisammensein in den Weinschenken – war 
das der Alltag? 
Danach wird das Wissen bei Aktivstationen vertieft. 
Findet am eigenen Leib heraus, ob die Soldatentunika 
kratzig war. Schnuppert an römischen Duftessenzen und 
untersucht eigenhändig römische Funde.

 y Beruf Archäolog:in - Was ist das?
 y Römer-Selfie erstellen
 y römischen Alltag mit allen Sinnen erfahren

Alter: 3. – 13. Schulstufe
Dauer: 2 Stunden

INDOOR- & OUTDOOR-RUNDGANG
Als die Römer:innen Comagenis verließen: 
Tullns Wandlung von der mittelalter-
lichen Siedlung zur modernen Stadt

Um rund 400 n. Chr. verließen die römischen Soldaten das 
Kastell Comagenis. War das das Ende der Römer:innen? 
Wie ging es mit den antiken Siedlungsstrukturen weiter? 
Was hat Rudolf I. von Habsburg mit Tulln zu tun und 
wovon zeugen die heute noch erhaltenen Gebäude?
Begleitet uns auf einem Rundgang durchs Museum und 
entdeckt historische Fundstücke. Wandelt auf alten 
Pfaden durch die Jahrhunderte von der Spätantike bis 
ins 19. Jahrhundert.

 y Museumsrundgang
 y Besichtigung der archäologischen Ausgrabungen
 y Zeitreise durch die Jahrhunderte

Alter: ab 6 Jahren und Erwachsene
Dauer: 60 – 75 Minuten

Sind Sie am modernen 
Tulln interessiert?
Unter www.tulln.at/erleben finden Sie Angebote für 
Stadtrundgänge unserer Austria Guides.

Das Virtulleum verknüpft digitale und 
analoge Informationen über die Stadt 

Tulln. Mittels der Virtulleum-App 
erleben Nutzer:innen interaktive 
Stadt-Expeditionen anhand von
historischen Objekten, span-
nenden Orten, Augmented Reality, 
3D-Rekonstruktionen, Videos und

Spielen – ein einzigartiges, multi-
mediales Geschichtserlebnis. 
www.virtulleum.at

Wollen Sie Friedensreich Hundert-
wassers außergewöhnlichen 
Wohnsitz, das Schiff „Regentag“ 
besichtigen, so finden Sie 
Besichtigungstermine und 
Informationen über Privattouren 
unter www.tulln.at/regentag.


